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10 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Bläffe
der fr

„ Oer Herr Doktor "
, der Kleine

..Haben Sie denn nicht gesehen , daß
schaffen in die Fräulein Gertraud ist ,
nrcht anmerken läßt . Und die Fräuli

Somenm ^ en Was man hat - hat man das ?

Mvckscste

Wiesbaden

* U tH » La hfl » ULaULfhicurkAlf

Kirchgasse 64

am Maurlfiusplafz

Nierensteine

Ich habe schon nach den ersten 20 Flaschen
eine ganze Menge Nierensteine und Nieren »

grieß verloren . - Werde den Sprudel weiter
trinken und ihn au di gern empfehlen . - Fra »

Nerz

Ind . Lamm

Fohlen

Silberfüchse usw .

in großer Auswahl

Mäntel

Kostüme

Kleider

in allen Preislagen

, Tage frei .
20 Ztr . Traglr .

Wenn maß nicht mehr durch unbe¬
schränkten Nachkauf den Kleider¬
und Wäschevorrat ergänzen kann ,
dann bedeutet das , was man hat ,
noch nicht viel . Erst wenn man
dafür sorgt , daß diese Sachen
auch recht lange halten , darf man
zuversichtlich an morgen denken .

Oie hauptsächlichste Voraussetzung
für lange Haltbarkeit ist aber rid »-
tiges Waschen mit dem richtigen
Waschmittel . Keine scharfen Mittel
für Sachen aus Wolle und Zell¬
wolle , Seide und Kunstseide , denn
die wollen nur neutral gewaschen
sein ! Nehmen Sie für alle Fein¬
wäsche ausschließlich das Wasch¬
mittel für Feinwäsche , das Ihnen die
größtmögliche Schonung verbürgt .

Gegen einen Monatsobschnitt Wasch -
( Seifen - ) Fulirer der Reichsseifenkarte
erhalten Sie ein Doppelpaket oder
2 Normalpakete Waschmittel für Fein¬
wäsche . ausreichend , für 8OLitetJWaschs
Flüssigkeit .

Waschmittel
für

-»Herr Doktor '
entgegnete Sepp wichtig , „ Sie heilen

uns dre Knochen wieder zusammen , die wir uns beim Renn -
fahren brechen !"

Doktor Schorfs lachte froh auf und reichte Toni beide
Hande . Der Schnellzug brauste heran . „ Leb wohl , Toni ,das nächste Jahr auf Wiedersehen im Karwendel und grüße
mir den Falken , der mich dieses Jahr , ohne deine Hilfe , wohl
behalten hätte !"

sagte er herzlich .
„ Behüt dich Gott , Doktor ! Und aufs Wiederschauen im

nächsten Jahr !" Toni preßte die Hände des Arztes mit festem
Druck . Gr hatte Doktor Schorfs gegenüber das trauliche
„ Du "

beibehalten , zwischen ihm und diesem Mann waren
keine Redensarten nötig . „ Der fahrt nicht im Flugzeug , der
wartet auch nicht , bis ich zu ihm hinaufkomme , der steigt
Nicht bester und nicht schlechter als ich

"
, dachte Toni .

Die drei Manner winkten zurück , solange sie Toni und
Gertraud noch sehen konnten . Dann setzte sich Sepp in die
Ecke und nickte vor sich hin . „ Wenn das nur gut hinaus¬
geht !" brummte er besorgt .

„ Was meinen Sie denn ? "
fragte Dr . Schorfs .

47k>° r ftärr iwt « , « her Kleine schüttelte den Kopf .
der Toni total ver -

schoffen in die Fräulein Gertraud ist , daß er sich das nur
nicht anmerken läßt . Und die Fräulein Gertraud heiratet
doch sicher einmal den reichen Martens , damit ein Haufen
Geld wieder zu einem Haufen Geld kommt !"

Doktor Schorfs sah ernst vor sich hin . Der anscheinend
so harmlose Sepp hatte scharst Augen ! „ Wenn sie mit
diesem Prachtmenschen spielt , soll sie der — !" er verstummte

_ ZAe Wehmut lag über der kleinen Gesellschaft ; es war
die Abschledsstlmmung , die jeder Bergsteiger kennt , der ein¬
mal gezwungen war , sich von liebgewordenen Bergkameraden
zu trenne » , ohne aber zu wissen , ob und wann er sie wieder¬
sehen wurde .

.. " Db wir uns wohl noch einmal im Leben treffen werden
Fräulein Gertraud ? "

fragte der kleine Sepp trübsinnig .
_ »Warum sollen wir uns nicht wiedersehen ? "

entgegnete
Gertraud mit einer Mischung von Scherz und Ernst . „ Sie
und Ihr Kamerad sind doch Maschinenschlosser . Ich bin die
Tochter des Autofabrikanten Ringer . Sie sagten , daß mein
Bater tüchtige junge Leute braucht , um gegen den Martens
konkurrleren zu können . Also werden Sie Rennfahrer oder
erfinden Sie einen neuen Motor — das wäre eine richttqe
FortseKungder Kameradschaft !"

_ „ Sie , Fräulein Gertraud , Sie find die Tochter des
Fabrrkanten Ringer ! Ja , was sagst du denn dazu , Ferdl ? "
Sepp drehte sich ein paarmal im Kreise . „ Fräulein Ger¬
traud , rief er dann übermütig , „ da sind wir ja fast alle , wie

da stnd . vom Fach , denn auch der Toni gehött zu uns !
Also , Fraulem Gertraud , wir kommen alle drei nach Berlin
und ich Bringe meine Frau mit ! Rennfahrer werden wir

'

Motors konstruieren wir , der Martens muß verschwinden ,direkt vom Erdboden muß er verschwinden !"

. Deshalb war mir der Name „ Ringer
"

so bekannt !"
Dr Schorfs hielt die Hand Gertrauds fest . „ Aber ich bin
nicht vom Fach , was soll denn dann ich für die Fabrik Ihres
Herrn Baters tun ? "

„ Der Tour laßt schon nrcht mit sich spielen
"

, entgegnete
Sepp . „ Das Spiel könnte für die Frau gefährlich werden .
Herr Doktor !"

.Lassen wir das !" lenkte Doktor Schorfs ab . „ Wieder
ein llrlaub vorüber "

, sagte er schwer ! „ Diese Berge ! Ob
rch es ein ganzes Jahr aushalten werde , dort oben , das
Hasten und Jagen der Großstadt , die Mauern und die Luft
der Klinik !"

„ Auch für uns wird es nicht leicht fein
“

, Ferdl sah trüb¬
sinnig aus dem Fenster . „ Das Gekreisch und Gepfeife den
ganzen Tag und der Rummel in der Fabrik !"

„ Sie haben es trotzdem besser als ich
"

, entgegnete Dr .
« chorff . „ Sie können jeden Sonntag in die Berge fahren ,
München liegt ja so nahe am Gebirge !"

„ Dafür haben wir wieder kein Geld , daß wir hinein¬
fahren können , dann gleicht sich ja alles wunderschön aus ' "

seufzte Sepp .

Inzwischen hatten Toni und Gertraud den Bahnhof
Scharnrtz verlassen . „ Ich möchte meinem Vater einen Gruß
schicken "

, wandte sich Gertraud an Toni . „ Er weiß , daß ich
rn den Bergen wenig Postverbindung habe und ihm deshalb
auch selten schreiben kann . Er wird sich freuen , wenn er von
mir hört !"

„ In einer Viertelstunde geht unser Schnellzug nach
Innsbruck , Fräulein Gertraud . entgegnete Toni . „ Willst
du nicht von Innsbruck aus an deinen Vater schreiben ? "

„ Ja , das kann ich auch machen !"

. Ruhig plaudernd saßen sie dann auf der einfachen Bank
m der Bahnhofshalle und Gertraud fieberte innerlich den
Tagen entgegen , die sie in Gesellschaft der eisgepanzerten
Riesen des Stubai - und Zillertales verbringen sollte .

„ Ehe bellezza , che bellezza !"
Welche Schönheit ! Ger¬

traud saß mit dem Eapo , dem Vorgesetzten der italienischen
Schwarzhemden , auf der niederen Bank vor dem Becherhaus
in den Stubaier Alpen , ganz in stummes Schauen versunken .
, Schon drei Tage weilte sie mit Toni auf dem Becher -
hause . Gestern hatten sie bei prachtvollem Wetter das Zucker -
hutl bestiegen , das seinem Namen wirklich Ehre macht . Wie
ein nesenhafter Zuckerhut aus Eis und Schnee mutet der
spitze Felsen an . Die Ersteigung des Zuckerhütls war nicht
leicht gewesen , ab und zu hatte der steile Eisrücken eine solche
wlatte , daß die Steigeisen abgeglitten wären , hätte nicht
Doni mit dem Pickel Stufen in das Eis geschlagen .

Der Gipfel des Zuckerhütls hatte dann aber für alle
Muhe , herrlichen Lohn geschenkt . In weißer Pracht grüßten

„ ® t5nclen , Großglockner und Großvenediger standen über -
malhgenb schön im blitzenden Sonnenlicht . Steil stiegen die
gelten bet Dolomiten zum Himmel ; bis in die Bernina
schweifte der Blick , und in unwirklichen Tiefen lagen über
dem Stubai - , Inn - und Eisacktal durchsichtig blaue

'
Schleier .

Em schneidender Wind strich um das Becherhaus , bas
auf einem Felsenkegel , in einer Höhe von über 3000 Meter ,inmitten gewaltiger Eisströme , einsame Wacht hält . Die
Aussicht vorn Becherhaus ist fast genau so umfangreich , wie
die vom Zuckerhütl . Das Firmament war wolkenlos , aber
über bett Zacken der Dolomiten spielten leichte Wölkchen ,
losten sich neckend von dem Gestein , um sich dann im blauen
Äther wieder in ein Nichts aufzulösen .

Toni , der unweit von Gertraud und dem Eapo stand , sah
besorgt , auf diese kleinen , weißen Himmelsschafe . „ Ich glaube .
Fraulein Gertraud "

, schlug er dann vor , „ wir brechen lieber
auf . Wenn wir über den Sulzenauferner hinunter wollen ,haben wir lange Stunden vor uns , und die Schäferei da
drüben in den Dolomiten gefällt mir nicht !"

„ Sie recht haben , Hochreiter , Sie seht recht haben
"

, sagte
der Eapo in gebrochenem Deutsch und sah freundlich auf Eer -

traud . „ Es schön sein für eine Frau ganz großes Leistung ,
bis zu Becherhaus hstaufzufteigen . Aber wenn kommen hier
Schneesturm und schlechtes Wetter ! Oh , sein schlimm , ganz
schlimm ! Haften oft Tage durch an !“

„ Dann müssen wir natürlich möglichst rasch ausbrechen ,
Toni “

, entgegnete Gertraud . „Wir dürfen nicht wegen des
schlechten Wetters Tage versäumen , ich möchte noch das
Zillertal kennenlernen . In ein paar Wochen muß ich ja
wieder zurück nach Berlin !"

_ Bei den letzten Worten Gertrauds hatte eine leichte" ~
e das Gesicht von Toni überschattet ; auch um den Mund

Frau lag ein weher Zug .
„ Sein aber die Gletscher in bas Zillertal viel wilder ,

wie in das Stubai "
, warnte der Eapo . „ Hier in das Stubai

Hinterh 2 r .
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Koetbestraße 18
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Sellmundstr 20 .
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» Zur Krone "

,
_ Sonnenberg ,
Televbon 21508 .
'
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Bergf üh rer

macht sein Glück

Roman von Fritzi Ertlgr
'

Friede Brüwer , Wu .-Vohwinkel , Hotel zur Post . 21 . 7 . 3 ®
20 groije Fleschen Biskirchener Heilquelle Karlssprudel RAIf 2.60 , 25 gro ^e
fleschen RM U .-. Niederlage : F. WIRTH K .-G . , Wiesbaden

Güterbahnhöf West Ruf 200 54

nach , bis der Becher immer mehr entschwand und auch das
Zuckerhütl einen letzten Abschiebsgruß zu seinen Besuchern
hinunterschickte .

Auf der MLllerhütte machte Toni keine Rast , ihm lag
daran , heraus aus den wilden Eisflüffen zu kommen , heraus
aus der weißen Welt , die so leicht zum Verhängnis werden
kann , wenn sich der Neuschnee tückisch über ihre Spalten legt ,und der eisige Sturm ben Körper bis auf die Knochen durch¬
friert .

„ Ich glaube sicher , Toni , daß das Wetter heute noch
halten wird "

, meinte Gertraud zu Toni , der das Seil fest in
den Fäusten hielt und in gemessenem Abstand schweigend
hinter ihr schritt . Dann schrie sie tödlich erschrocken auf .

__________________________________________ ( Fortsetzung folgt .)

Automobil -

Centrale
_____

Inhaber : Arthur Loyal

Autoverleih
~

|
Bahnhofstraße 27 , Tel . 22988

ftZ _ SS ____ I das aUbewährie

KPUgerOl Hustenbonbon
€ <ht nur tm Or » ngebeu *ei

fein nicht so viele tiefe , gefährliche Spalten , nicht so schlim¬
mes Steinschlag . Ich bas kennen sehr gut , ich sein gewesen
einige Monate bei Milizia auf Schwarzensteinhütte !"

„ Mit bat Spalten werden wir schon fertig
"

, entgegnete
Toni sorglos lachend .

Ein großer , zottiger Hund legte den Kopf auf die Hande
des Eapo und sah mit klugen Augen zu ihm auf . „ Die
EletsHerhunde sind wohl die besten Freunde der Männer ,
die hier oben Erenzwacht halten

"
, fragte Eerttaud und

streichelte liebevoll bas schöne Tier .
Der Eapo nickte . „ Solches Hunb melden jede Spalte !

Er sein sehr treues Kamerad "
, lobte er .

„ Ich packe den Rucksack !" Toni ging in die Hütte . Die
klare Sicht der Berge und die kleinen Wölkchen beunruhig¬
ten ihn .

„ Berg Heil !" Toni und Gertraud reichten dem Eapo
und einigen Männern der Milizia herzlich die Hände . Dann
fraßen sich ihre Steigeisen in das Eis , das die glatten
Platten des Felskegels mit einer harten Kruste überzieht .
Lange noch winkten die Italiener den beiden Bergsteigern

7, ------------------------------- - ------

Ausbesserung

Eigene Werkstätten

Gardinen - Industrie

LOUIS FRANKE
Wilhelmstr .28,ftuf28508

Neuanfertigung - Umarbeiten

Spezial -

Feinwäsche
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Trocken - Lichtpauspapiere
Lichtpausen
Foto - Pausen

F . Beckers Co »

Wiesbaden - Biebrich
Wiesbadener Str . 43 — Fernruf 60570

Elektrische Lichtpausanstalt
Aluna - Vergrößerungen und -Verkleinerungen

Lichtpausgeräte und Zubehör

Amtliche ßehanntmadiungen

Zur Ausführuüg von Gleisarüeiten wird der Übergang
Nr . 44 itbez die Gleise Wiesbaden — Mainz — Frankfurt
mid Niedernlahnstein — Zufahrt von der Maurer
Landstraße nach der Kläranlage — für den 27 . Nov .
1940 für den Fuhrverkehr gesperrt .

Wiesbaden , den 21 . Nov . 1940 .
Der Polizeipräsident , gez . Freiherr von Sableuz .

O Nitlaqsladenschiuß
Um den Eefolgschastsmitgliedern der Lebensmittel¬
geschäfte in der Mittagspause Einkäufe in den übrigen
Geschäften und umgekehrt zu ermöglichen , setze ich
gemäß S 2 Ziff . 2 der Anordnung des Herrn Regie¬
rungspräsidenten vom 13 . April 1940 mit sofortiger
Wirkung für die Wochentage mit Ausnahme der
Samstage und der Tage vor Feiertagen folgende
Mittagspausen fest :

a ) für Lebensmittelgeschäfte von 13 — 15 Uhr ,
h ) für alle übrigen Geschäfte einschließlich der Lebens -

mittelabteilungcn in Warenhäusern von 12 % bis
14 % Uhr .

Soweit in Ausnahmefällen die Einhaltung einer
Mittagspause auch an Samstagen und Tagen vor Feier¬
tagen hewilligt worden ist , gilt die Ausnahme¬
bewilligung für die nunmehr festgesetzten Mittagszeiten .

Wiesbaden , den 23 . November 1940 .
Der Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde

Eewerbepolizei .

G Pferdevormiisieriiiifl
Auf die Pferdevormusterung am 26 . November 1940
wird nochmals ausdrücklich hingewiesen .

Sämtliche Besitzer von Pferden sind verpflichtet , alle
noch nicht vorgemusterten Pferde , soweit sie nicht unter
die Ausnahmebestimmungen der am 16 . November 1940
veröffentlichten Bekanntmachung . fallen an den bekannt -
gegebenen Zeitpunkten pünktlich vorzuführen oder durch
Beauftragte vorführen zu lassen .

Bei Nichtbefolgen der ergangenen Anordnung treten
die Strafbestimmungen und Zwangsmaßnahmen , die
nach § 34 des Reichsleistungsgesetzes für derartige Fälle
vorgesehen sind , in Kraft .

Wiesbaden , den 23 . November 1940 .
Der Oberbürgermeister .

G Vorübergehende Schließung
der Bürgersteuerstelle

Zur Erledigung dringender Arbeite » ist die Bürger -
sieuerstelle des Städtischen Steueramtes , Wiesbaden ,
Rheinstraße 22 . in der Zeit vom 25 . November bis
11 . Dezember 1940 für den Publikumsverkehr geschlossen .

Während dieser Zeit kann die Bürgersteuerstelle
nur zur Ausstellung von Lohnsteuerkarten 1940 während
der Sprechstunden Montags , Mittwochs und Freitags
von 8 -- 12 % llhr in Anspruch genommen werden .

Wiesbaden , den 20 . November 1940 .
Der Lsherbürgermeister .

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft w 3 Wiesbaden . Montag , 25 . Nov . 1940 ,
Zugabend , Zug 4 , auf der Kreisstelle Oranienstr . 5,
IllM llhr .

MbilM - VeOWlW
Dienstag , den 26 ., und Mittwoch , den

27 . November 1940 . vormittags 9 % llhr .
durchgehend ohne Pause , versteigere ich in
meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden
9 Luikeustraße 9

aus arischem und nicktarischem Besitz :
2 kehr gute schwarze Flügel ( darunter

Blütbner )
1 sehr gute eich . Speisezimmer - Einrichtung ,

bestehend aus Büfett . Kredenz . Auszug -
tisch . 6 Stühlen und Standuhr

3 eich . Sveisezimmer - Einrichtuugeu
1 sehr eleg . Musikzimmer ( Elfenbein - Schleif¬

lack m . Eold ) . bestehend aus Notenschrank ,
2 Tischen m . Onixvlatten . Sofa . 3 Sesseln .
1 Hocker in sehr seinem Seidenbezug

1 Mabag . - Wohnzimmer - Einrichtu » g
1 Biederm . - Wobnzimmer - Einrichtung . besteh

aus 2 Vitrinen . Konsolschrank m . Sviegel .
Damenschreibtisch . rundem Tisch

1 großer iünftiir . Wäsche - u . Kleiderschrank
( weiß Schleiflack )

2 Kücheneinrichtungeu
1 kehr gut erhalt . Perser Teppich , 400x600 .

4 Perser Brücken .
Pelze : 3 Damenvelzmäntel . Herren - Eebvelz
• und ein Silberfuchs
Bücherschränke . Schreibtische . Schreibiekretär .

Nußb . - u . Eich .- Büfetts . Vertiko . Auszug -
u . a . Tische . Nivv - , Näh - . Spiel - u . Bauern¬
tische . Leder - u . Robrstüble . Spiegel aller
Art . Polstergarnituren , einzelne Sofas u .
Sessel . Chaiselongue . Ecksofa . Metall - u .

olzbetten . Roßhaar - u . a . Matratzen ,
ederbetten . Wollkoltern . Klerderschränke
randkiste . Kommoden . Konsolen . Wasch¬

kommoden u . Nachttische . Flurgarderoben .
Grammophone . Radio . Gemälde . Pboto -
avvarate . Jagdglas . Ständerlamven . Lust ..
Nachttischlampen . Robrolattenkoner . öotel -
silber . gr . Anzabl sebr guter Damen - und
Herrenbekleidungsstücke . große Partie
Tisch - , Bett - u . Leibwäsche . Kinder - Sviel -
sachen . Eisschrank . Badeofen . Küchenmöbel
u . a . m .

freiwillig , meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag 3— 5 llbr .

Julius Jäger
Taxator , beeidigt
und öffentlich

bestellter

Versteigerer

Luiseustraße 9

Fernruf 22448

1897 - 1940

Größte und vornehme Ausstelluugssäle ,

Wiesbaden Wilhelmstraße 40

Utü »&ad » n. - Kvrofuyiäat 74 - 3727016

Viele ^ nerlennnngenj

innrer

Leipzig 38

Ohre Üermählung geben bekannt

IDiesbaden OCIopstodtstr . 12

Moritzstraße 3 Rui 23751
Geschäftszeit täglich von 9 —1 Uhr

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 23 . November 1940 .
Die Beerdigung findet am Montag , 25 . Nov . ,
nachmittags 1 .30 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Darueuhüte
w . fachm . und
eleg . umgeai -b .
und fassoniert .
Jahnstraße 25 .

Part , rechts .

■$ r .35
. Nr .rr
Nr . 8

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem Heimgang unserer lieben
Mutter

die seit 30 Jahren
bewährte , natürlich - milde

Vergeßt
diehungernden Vögel nicht I

Wiesbaden , den 23 . November 1940 .
Goebenstraße 16

Beerdigung Montag , 25 . Nov . 1940 , nachm . 3 Uhr Südfriedhof .
Das feierliche Seelenamt findet statt am Montag , 25 . Nov . ,

vormittags S Uhr in der St . Elisabefhenkirche .

Seesand - Mandelkleie
- für sehr Empfindliche auch ohne Seesand -

Emmerifcherpr . 75.
R6eruMtismns «Ca . . . .
Nerven -L« ........
Blntrrlnlgnngs <tet . . .

Porzellan . Oasen
schlicht und formgerecht in allen Größen der
vorm . Herzog !. Braunschweigischen Manufaktur

Einheits - Mietverträge
sind bei uns erhältlich .
8 . Schellenberg ' kche Buchdruckerei

„ Wiesbadener Tagblatt " .
Druckereikontor . Schalterballe lks

Qeorg <33renneiß
^ olizei -iHauDtroaditmetster

‘
Sinny ^ renneiß - Schroit

23 . November 1940

Frau Margarete Stunz
geb . Schneider

sagen wir allen herzlichen Dank . Be¬
sonderen Dank Herrn Pfarrer von Bernus
für seine trostreichen Worte .

Wir kopieren
auf Agfa - Lupex

Wir vergrößern
auf Agfa - Brovira

Unsere Labor - Anbei t en
empfehlen sich von selbst

Kopien in 24 Std .
Vergrößerungen in 36 Std .

FOTO - KUKUK
Wilhelmstr . 56 , im Nassauer Hof

Bonner Krankenkasse
gegr . 1908

Aufnahme ohne Untersuchung für
alle nicht Versicherungspflichtige .
Zahlung unquitf . Rechnungen , auf
Wunsch dir . an den Arzt bzw . Heil¬
praktiker . Bei Krankenhaus¬
aufenthalt Verpflichtungsschein zu
Lasten der Kasse . Kriegsrisiko

eingeschlossen .

Beiträge monatlich von DM 2.25 an

Prospekte durch die

Bezirksdir . Wiesbaden

Plötzlich und unerwartet verschied heute an
Herzschlag meine geliebte Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Großmutter

frau Luise Erbach
,

wwe .

geb . Dietrich

im 57 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer :

Frau Anna Roßmann , geb . Erbach
Karl Roßmann u . 4 Enkelkinder
Familie Karl Lang
Familie Schmieden .

JundJsMas

Das Paket KM 1.54: (grüne Packung )
Sorte verstärkt : Nach besonderem ,
durch zwei Deutsche Reichs - Patente
geschütztem Verfahren hergestellt ,
(blaue Packung ) Paket RM . 2 .13 .
Aus den Namen . Zinsser -Tee " achten .

In vielenApatheken zu haben

Franz Kowald , 61 Jahre , Johannisberger Str . 9 —
Frapzioka Ziemous , geb . Helferich , 44 Jahre , Bahn -
hofftraße 17 — Wilhelm Braun , 68 Jahre , Lorcher
Straße 17 — Lina Brummer , geb . Schäfer , 58 Jahre ,
Goebenstraße 13 — Johann Wahnsiedler , 59 Jahre ,
Hartingstraße 3 — Otto Dienenthal , 67 Jahre , Rosen -
straße 3 — Franziska Klan , geb . Witgert , 69 Jahre ,
Leffmgstraße 1 - Auguste Behrens , geb . Hoffmann ,
64 Jahre , Seerobenstraße 5 — Georg Thon , 68 Jahre ,
Klarenthaler Straße 43 — Christiane « aste,er , geb
Krieger , 77 Jahre , Emser Straße 14 — Emm , Janssen ,
geb . Pape , A Jahre , Taunusstraße 14 — Karoline
Rieß , geb . Renner , 85 Jahr « , Lanzstraße 8 — Christine
Spnth , geb . Bücher , 71 Jahre , Scharnhorststraße 7.

Stottern
Auskunft über Beseitigung durch
natürliche Metbode erhalten Sie
sofort kostenlos und unverbind¬
lich von ehemaligem schwerem
Stotterer , der selbst durch die
Tiefen seelischer Zerrüttungen
gegangen ist . ( Falls Zusendung
im verschlossenen llmschlag ohne
Ausdruck , gewünscht wird , bitte
ich um Einsendung von 24 Pfg .
in Briefmarken ) . Prakt . Ärzte u .
Lehrer , die selbst Stotterer waren ,
wurden nach anderweitigen Miß¬
erfolgen durch meine Metbode
in 10 — 20 Tagen gründlich und
dauernd von ihrem Übel befreit .
Originalzeugnisse zur Verfügung .
Keine Anwendung von Medika¬
menten oder Hypnose . Nur die
Svrechangst muß durch systema¬
tischen Neuaufbau der Sprache be¬
seitigt werden . 35iäbrige Praxis !

L . Warnecke . Berlin SW 68 ,
Seydelttrabe 31 a .

Unsere liebe feureMutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Christine Sputhz geb . Büscher

ist am 21 . November 1940 nach schwerer Krankheit kurz vor
Vollendung ihres 72 . Lebensjahres sanft entschlafen .

Maria Sputh
Christa , Elisabeth Grote , geb . Sputh
Hans Grote .

Wiesbaden . Waldkirch i . Brsg . , 22 . November 1940
Scharnhorststraße 7

weiß u . seladongrün , in großer Auswahl , preiswert

Gudroig SKiehl
KRISTALL - UND PORZELLANHAUS

Ich bin durch Zinsser -Tee von meinem
schweren Rheumatismus und Ischias vvll -
Lounnen gehellt und sage Ihnen deshalb
hiermit meine - besten Sank . Sn meinem
Hause trinken wir alle Zinsser -Tee .
OnS Earl Goos . Bauer
2. 11. 39. SrosbeDg über Schleswig .

Sch spreche Ihnen meinen herzlichsten
Dank aus sür Ihren vorzüglichen Rheuma -
tismustee . Die Schmerzen sind über¬
raschend verschwunden und ich kann mit
meinen 11 Jahren gut gehen . Sch habe
ihn schon vielen empfohlen .
enO Eberhard Krell , Steuersekretär
29. 11. 39. HostSaale , Ossekerstr . 13.

Rheumatismus int Oberarm bereitete mir
solche Schmerzen , daß ich mir nicht mehr
selbst die Kleider auziehen konnte . 2 Pa¬
kete Shres einfachen Rheumatismustees
und ein Paket verstärkt genügten , um
mich vollständig gesund zu machen. Sch
empfehle den Tee jedem , der Schmerzen hat .
ean Heinrich Tollner , Sngenieur
6. 12. 38. Duisburg -Weiderich

Für die vielen Glückwünsche ,
Geschenke und Ehrungen an¬
läßlich unserer goldenen
Hochzeit sagen wir auf
diesem Wege unseren herz¬
lichen Dank . Ganz besonderen
Dank dem Männer - Gesang -
Verein 1850 für seinen er¬
hebenden Gesang .

Franz Dinges sen .
und Frau Barbara , geb . Kescher

Ihren Winterhut
bekommen Sie preiswert und
schnellstens umgeformt u . um¬
gearbeitet sowie Neuanfertigung

Erna Wehle , Damenhüte , Wellritz¬
straße 2 . Ecke Schwalb . Str . , Laden .

Tod dem Hausschwamm
Beseitlgg . auf chem .Wege ohne Ab¬
bruch v .Mauerwerk,10jähr .Garantie
F . A . Carl Weber , Frankfurt/M .
Sandweg 6 , Gartenhaus Ruf 46566

Sie fragen : Womit wird man

Hühneraugen los ?
Alle antworten : Ganz bestimmt mit dem

bewährten Lebewohl -Pflaster !
Lebewohl gegen Hühneraugen und
Hornhaut Blechdose (8 Pflaster ) 65 Pf .
in Apoth . und Drog . Sicher zu haben :
Schloß - Drog . Siebert , Marktstr . 9 ;

reuz -Drog . P. Kaufmann,Waldstr .93 ;
Drogerie H . Kräh , Wellritzstraße 27 ;
Drog Wilh . Machenheimer , Bis¬
marckring 1 ; Drog . Rich . Schneider ,
Römerberg 2-4 ; Drog . J . Chr .Tauber ,
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34 ;
Drogerie R . Traudt , Blücherstraße 42

ohne1
Bezug -

Mei n

y / So sprechen
viele Damen , die

die unvergl .Vorzüge
y < von UKHELAN an sich

erfahren haben .UKLEHAN
entzieht kein Fett , reinigt so

< mild , pflegt tadellos und macht
so schön ! RM 1.50 nur In Friseur¬
salons erhältlich . Verw .Gen . d .Urkraft -
Heilerde , e . G. m. b. H. , Bad Dürkheim

morgens vor 9 Uhr aufgeben zu wollen . Nur

so wird es möglich sein , daß bei wirklich drin¬

genden Fällen die ärztliche Hilfe sichergestellt ist
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